
Temporeiches Heimspiel mit verdientem Sieg 

Mit dem Heimvorteil im Rücken, starteten wir gleich mit viel Druck. Zuerst erkämpfte sich 

William den Ball, passte Maurice zu, dieser umspielte einige Gegner und belohnte dann alle 

mit dem 1:0 nach nur 5 min. So schnell hatten wir mit einem Führungstor noch gar nicht 

gerechnet, da auch der Gegner sehr offensiv spielte. In den nächsten Minuten hatte William 

weitere Chancen einzunetzen, aber der Ball wollte einfach nicht in den Kasten. In der 

nächsten Szene zeigten Maurice, Bennit und Louis was man unter Doppelpass und Rückpass 

versteht. Und es wäre schön gewesen, wenn sich dieser super Einsatz auch gelohnt hätte, 

aber wie zahlreiche Angriffe vorher, verlief auch dieser leider ins Leere. Seitenwechsel wären 

vielleicht eine Option den Gegner zu schwächen, um dann selbst besser zum Abschluss zu 

kommen. Als nächstes folgte ein Pass von Moritz in den Raum auf Louis, dieser geht in den 

Zweikampf, passt zurück auf Moritz, Moritz nimmt an und versucht sein Glück aus 20 m 

Entfernung und verfehlt knapp. Die Abwehr hatte es schwer Ruhe ins Spiel zu bringen, da 

der Gegner unbedingt den Ausgleich erzielen wollte. Laut Trainer Matthias sollten die Spieler 

jetzt mehr Zug zum Tor aufbauen um die Führung auszubauen.  

Die zweite Halbzeit begann mit einer sehenswerten Aktion von Moritz, der sich flink durch 

das gegnerische Mittelfeld bis hin zur Abwehr schlängelt, dann Rocco sieht, ihm zupasst und 

Rocco verwandelt zum 2:0. Anstatt sich der Gegner nun in die eigene Spielhälfte zurückzog, 

machte er Druck und nutzten die Fehler, die ihnen unsere Mannschaft bot und erzielte so 

innerhalb kürzester Zeit das 2: 1 und den 2:2 Ausgleich.  

Sollte sich jetzt das Blatt zu Gunsten unserer Gäste ändern? Nein, das durfte nicht sein. Nach 

einem kleinen Schockmoment ging es weiter. Unsere Kicker ließen die Köpfe nicht hängen, 

sondern bäumten sich auf und kämpften um den Sieg und zwar alle miteinander. Jetzt 

machte Bennit Druck und sein Torabschluß verpasste nur ganz knapp das Netz. Dann war 

wieder der Gegner am Zug, aber an Maurice, mittlerweile in der Abwehr spielend, kam 

keiner vorbei. Besonders eindrucksvoll die starke Kopfabwehr von Maurice, die er nicht nur 

einmal zum Einsatz brachte und so gute Möglichkeiten des Gegners vereitelte. Es ging weiter 

im Spiel mit einem Pass von William auf Damiano, aber der Ball ging am Tor vorbei. Auch der 

nächste Spielzug ging von William aus. Nach einer Vorlage von ihm, bekam Hannes die 

Chance und netzte zum 3 :2 ein. Jetzt schnupperte man wieder Siegesluft und plötzlich sah 

man auch wieder Doppelpässe wie zwischen Moritz, Louis und William. Auch wenn diese 

tolle Spielszene nicht mit einem Tor gekrönt werden konnte, war sie doch für die 

anwesenden Fans sehenswert, zeigten solche Aktionen doch wieviel Potential in der 

Mannschaft steckt. Der Gegner versuchte nun mit hohen Bällen aus dem Mittelfeld das 

Ergebnis nochmal umzudrehen, aber unser Lenny hielt das Tor sauber und so blieb es beim 

3:2 Sieg für unsere Mannschaft. 

Kleines Kicker Lexikon: A wie Abseits 

Ein Spieler steht im Abseits, wenn dieser bei einer Ballabgabe eines Spielers seiner 

eigenen Mannschaft näher am gegnerischen Tor ist, als zwei verteidigende Spieler. 

Aufstellung: Leonard Drefs, Damiano Zavatta, Julian Deckert, Maurice Lorenz ©, (1), Louis Stahmann, 

John Ulrich, Rocco Scheffler (1), William Kohl, Lenny Malz, Julius Günther, Hannes Kersten (1), Bennit 

Kommritz, Moritz Fütz 


